
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) SportScheck Reiseveranstaltungen 
 

1. Geltungsbereich 

1.1 Die nachfolgenden Bestimmungen werden Inhalt des zwischen dem Kunden und der 

SportScheck GmbH, Neuhauser Straße 21, 80331 München (im Folgenden „SportScheck“) 

zu Stande kommenden Reisevertrags. Sie ergänzen die auf den Reisevertrag 

anwendbaren gesetzlichen Vorschriften und füllen diese aus. 

1.2 SportScheck tritt dabei im Rahmen des mit dem Kunden abzuschließenden 

Reisevertrags als Reiseveranstalter auf. 

 

2. Anmeldung und Abschluss des Reisevertrages 

2.1 Eine Anmeldung zur Teilnahme an einer SportScheck Reiseveranstaltung ist über die 

Fitfox GmbH unter https://www.sportscheck.com/event/women-power-days/ möglich. 

2.2 Die Fitfox GmbH tritt als Vertreter von SportScheck auf und ist von SportScheck zur 

Entgegennahme und Abgabe von entsprechenden Erklärungen bevollmächtigt. Ein Vertrag 

kommt ausschließlich zwischen dem Kunden und SportScheck zustande. 

2.3 Mit der Reiseanmeldung bietet der Kunde SportScheck den Abschluss des 

Reisevertrages verbindlich an. Der Vertrag kommt mit dem Zugang der Annahmeerklärung 

von SportScheck zustande. Sie bedarf keiner bestimmten Form. Bei oder unverzüglich nach 

Vertragsschluss wird SportScheck dem Kunden eine schriftliche Reisebestätigung 

übermitteln. 

2.4 Jeder Kunde ist verpflichtet, seine gesundheitlichen Voraussetzungen zur Teilnahme an 

einer SportScheck Reiseveranstaltung selbst, gegebenenfalls nach Konsultation eines 

Arztes, zu beurteilen. 

2.5 Der Vertrag endet automatisch mit der Beendigung der SportScheck 

Reiseveranstaltung. 

 

3. Bezahlung 

3.1 Nach Vertragsabschluss wird gegen Aushändigung des Sicherungsscheines eine 

Anzahlung in Höhe von 20% des Reisepreises zur Zahlung fällig. Die Restzahlung wird 30 

Tage vor Reisebeginn fällig, sofern der Sicherungsschein übergeben ist und die Reise nicht 

mehr aus dem in Ziffer 5.1 genannten Grund abgesagt werden kann. 

3.2 Dauert die Reise nicht länger als 24 Stunden, schließt sie keine Übernachtung ein und 

übersteigt der Reisepreis pro Reisenden € 75,- nicht, so dürfen Zahlungen auf den 

Reisepreis auch ohne Aushändigung eines Sicherungsscheines verlangt werden. 

3.3 Leistet der Kunde die Anzahlung und/oder die Restzahlung nicht entsprechend den 

vereinbarten Zahlungsfälligkeiten, so ist SportScheck berechtigt, nach Mahnung mit 

Fristsetzung vom Reisevertrag zurückzutreten und den Kunden mit Rücktrittskosten gemäß 

Ziffer 5.3 bis 5.5 zu belasten. 

3.4 SportScheck beauftragt die Fitfox GmbH mit der Abwicklung und dem Einzug des 

Reisepreises. Die Zahlung des Reisepreises erfolgt an die Fitfox GmbH. Die Zahlung des 

Kunden an die Fitfox GmbH wirkt schuldbefreiend gegenüber SportScheck. 

  

http://www.sportscheck.com/event/womens-power-days
http://www.sportscheck.com/event/womens-power-days


4. Leistungen/Leistungsänderungen 

4.1 Der Umfang der vertraglichen Leistungen ergibt sich aus der detaillierten Beschreibung 

der SportScheck Reiseveranstaltung (unter www.fitfox.de im Bereich Events). 

Nebenabsprachen, die den Umfang der vertraglichen Leistungen verändern, bedürfen einer 

ausdrücklichen schriftlichen Bestätigung von SportScheck. 

4.2 Änderungen wesentlicher Reiseleistungen von dem vereinbarten Inhalt des 

Reisevertrages, die nach Vertragsabschluss notwendig werden und von SportScheck nicht 

wider Treu und Glauben herbeigeführt wurden, sind nur gestattet, soweit die Änderungen 

nicht erheblich sind und den Gesamtzuschnitt der Reise nicht beeinträchtigen. 

4.3 Eventuelle Gewährleistungsansprüche bleiben unberührt, soweit die geänderten 

Leistungen mit Mängeln behaftet sind. 

4.4 SportScheck ist verpflichtet, den Kunden über wesentliche Leistungsänderungen 

unverzüglich nach Kenntnis von dem Änderungsgrund zu informieren. 

4.5 Im Fall einer erheblichen Änderung einer wesentlichen Reiseleistung ist der Kunde 

berechtigt, unentgeltlich vom Reisevertrag zurückzutreten oder die Teilnahme an einer 

mindestens gleichwertigen Reise zu verlangen, wenn Sportscheck in der Lage ist, eine 

solche Reise ohne Mehrpreis für den Kunden aus seinem Angebot anzubieten. Der Kunde 

hat diese Rechte unverzüglich nach der Erklärung von SportScheck über die Änderung der 

Reiseleistung oder die Absage der Reise gegenüber SportScheck geltend zu machen. 

 

5. Rücktritt, Nichtantritt der Reise und Kündigung 

5.1 SportScheck kann von der Reise bei Nichterreichen einer in der jeweiligen 

Leistungsbeschreibung und in der Reisebestätigung angegebenen Mindestteilnehmerzahl 

bis 5 Wochen vor Reiseantritt zurücktreten. Wird die Reise wegen Nichterreichen der 

Mindestteilnehmer nicht durchgeführt, erhält der Kunde auf den Reisepreis geleistete 

Zahlungen unverzüglich zurückerstattet. 

5.2 SportScheck kann den Reisevertrag ohne Einhaltung einer Frist kündigen, wenn der 

Kunde ungeachtet einer Abmahnung gegen Ziffer 6 verstößt oder wenn er sich in solchem 

Maße vertragswidrig verhält, dass die sofortige Aufhebung des Vertrages gerechtfertigt ist. 

Eine Erstattung des Reisepreises erfolgt in diesem Falle nicht. SportScheck muss sich 

jedoch den Wert der ersparten Aufwendungen sowie diejenigen Vorteile anrechnen lassen, 

die er aus einer anderweitigen Verwendung der nicht in Anspruch genommenen Leistung 

erlangt, einschließlich der ihm von den Leistungsträgern gutgebrachten Beträge. 

5.3 Der Kunde kann jederzeit vor Reisebeginn von der Reise durch eine Erklärung 

gegenüber SportScheck zurücktreten. Maßgeblicher Zeitpunkt für den Rücktritt ist der 

Eingang bei SportScheck. Es wird empfohlen im eigenen Interesse und zur Vermeidung 

von Missverständnissen, den Rücktritt schriftlich zu erklären. 

5.4 SportScheck hat im Fall eines Rücktritts durch den Kunden oder bei Nichtantritt der 

Reise einen Anspruch auf eine angemessene Entschädigung. Bei der Berechnung der 

Entschädigung werden gewöhnlich ersparte Aufwendungen und gewöhnlich mögliche 

anderweitige Verwendungen der Reisebestandteile von SportScheck berücksichtigt. Dem 

Kunden bleibt es vorbehalten, SportScheck im Einzelfall einen geringeren Schaden 

nachzuweisen. Tritt der Kunde vom Reisevertrag zurück oder tritt er die Reise nicht an, 

kann SportScheck eine Entschädigung nach Maßgabe folgender Pauschalen verlangen: 

bis zum 31. Tag vor Reiseantritt: 25 % des Reisepreises 



ab dem 30. Tag vor Reiseantritt: 40 % des Reisepreises 

ab dem 24. Tag vor Reiseantritt: 50 % des Reisepreises 

ab dem 17. Tag vor Reiseantritt 60 % des Reisepreises 

ab dem 10. Tag vor Reiseantritt 80 % des Reisepreises 

ab dem 3. Tag vor Reiseantritt bis zum Tag des Reiseantritts oder bei Nichtantritt der Reise: 

95 % des Reisepreises 

5.5 SportScheck behält sich vor, anstelle der vorstehenden Pauschalen eine höhere, 

konkrete Entschädigung zu fordern, soweit SportScheck nachweist, dass ihm wesentlich 

höhere Aufwendungen als die jeweils anwendbare Pauschale entstanden sind. In diesem 

Fall ist SportScheck verpflichtet, die geforderte Entschädigung unter Berücksichtigung der 

ersparten Aufwendungen und einer etwaigen, anderweitigen Verwendung der 

Reiseleistungen konkret zu beziffern und zu belegen. 

5.6 Die Übertragbarkeit der Teilnahme an der SportScheck Reiseveranstaltung ist möglich 

unter Bezahlung der Umbuchungsgebühr in Höhe von 50,- Euro bei 4-Tagestickets und 25,- 

Euro bei 1-Tagestickets. Falls noch mehr Kosten anfallen, müssen diese von dem 

Teilnehmer gemäß Ziffer 5.5 übernommen werden. 

 

6. Sicherheitsmaßnahmen / Weisungen des Reiseveranstalters 

6.1 Organisatorische Maßnahmen gibt SportScheck den Kunden zu Beginn der 

SportScheck Reiseveranstaltung bekannt. Den Anweisungen SportScheck und seines 

entsprechend kenntlich gemachten Personals ist unbedingt Folge zu leisten. Bei 

Zuwiderhandlungen, die den ordnungsgemäßen Verlauf der SportScheck 

Reiseveranstaltung stören oder die Sicherheit der übrigen Kunden gefährden können, ist 

SportScheck berechtigt, den jederzeitigen Ausschluss des Betreffenden von der Reise 

auszusprechen. Rechtlich bindende Erklärungen können gegenüber dem Kunden nur von 

dem hierfür befugten Personenkreis SportScheck abgegeben werden. 

 
7. Haftung 

7.1 SportScheck haftet für die gewissenhafte Reisevorbereitung, die sorgfältige Auswahl 

und Überwachung der Leistungsträger, die Richtigkeit der Leistungsbeschreibungen und 

die ordnungsmäßige Erbringung der vertraglich vereinbarten Leistungen. 

7.2 Die vertragliche Haftung von SportScheck auf Schadenersatz für Schäden, die nicht 

Körperschäden sind, ist insgesamt auf die Höhe des dreifachen Reisepreises beschränkt, 

soweit ein Schaden des Kunden weder vorsätzlich noch grob fahrlässig durch SportScheck 

herbeigeführt wird. Die Beschränkung der Haftung auf den dreifachen Reisepreis gilt auch, 

soweit SportScheck für einen dem Kunden entstehenden Schaden, der kein Körperschaden 

ist, allein wegen eines Verschuldens eines Leistungsträgers verantwortlich ist. 

7.3 Für alle gegen SportScheck gerichteten Schadenersatzansprüche aus unerlaubter 

Handlung, die nicht auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruhen, ist die Haftung für 

Sachschäden auf die Höhe des dreifachen Reisepreises beschränkt. Diese 

Haftungshöchstsummen gelten jeweils je Kunde und Reise. Möglicherweise 

darüberhinausgehende Ansprüche im Zusammenhang mit Reisegepäck nach dem 

Montrealer Übereinkommen bleiben von der Beschränkung unberührt. 

7.4 SportScheck haftet nicht für Leistungsstörungen, Personen- und Sachschäden im 



Zusammenhang mit Leistungen, die als Fremdleistungen lediglich vermittelt werden (z.B. 

Ausflüge, Sportveranstaltungen, Beförderungsleistungen von und zum ausgeschriebenen 

Ausgangs- und Zielort), wenn diese Leistungen in der Leistungsbeschreibung und der 

Buchungsbestätigung ausdrücklich und unter Angabe des vermittelten Vertragspartners als 

Fremdleistungen so gekennzeichnet werden, dass sie für den Kunden erkennbar nicht 

Bestandteil der Reiseleistungen von SportScheck sind. 

7.5 SportScheck haftet jedoch für Leistungen, welche die Beförderung des Kunden vom 

ausgeschriebenen Ausgangsort der Reise zum ausgeschriebenen Zielort, 

Zwischenbeförderungen während der Reise und die Unterbringung während der Reise 

beinhalten. SportScheck haftet weiterhin, wenn und insoweit für einen Schaden des Kunden 

die Verletzung von Hinweis-, Aufklärungs- oder Organisationspflichten von SportScheck 

ursächlich geworden ist. 

7.6 Der Kunde ist für die Beteiligung an Sport- und anderen Ferienaktivitäten selbst 

verantwortlich. Der Kunde sollte Sportanlagen, Geräte und Fahrzeuge vor 

Inanspruchnahme überprüfen. Für Unfälle, die bei Sportveranstaltungen und anderen 

Freizeitaktivitäten auftreten, haftet SportScheck nur, wenn SportScheck ein Verschulden 

trifft. 

7.7 SportScheck haftet bei lediglich vermittelten Fremdleistungen nicht für die 

Durchführung, sondern lediglich für die ordnungsgemäße Vermittlung. Diese 

Haftungsbegrenzung gilt auch dann, wenn die Reiseleitung an der Veranstaltung teilnimmt. 

SportScheck haftet auch nicht bei eventuellen Verkehrsbehinderungen, Verspätungen und 

daraus entstehende Folgekosten, die dem Kunden daraus entstehen. Eine Haftung für 

diese Leistungen richtet sich nach den Bedingungen des vermittelten Unternehmens. 

7.8 Alle Gepäckstücke sind vom Kunden selbst zu beaufsichtigen. 

7.9 Der Kunde verpflichtet sich, das Testmaterial sorgfältig zu behandeln und bei 

verschuldeter Beschädigung, mit Ausnahme der üblichen Gebrauchsabnutzungen, an 

SportScheck Ersatz zu leisten. 

7.10 Bei Diebstahl des Testmaterials muss der Kunde unverzüglich die örtliche 

Polizeidienststelle unterrichten und eine Verlustanzeige aufgeben. Eine Kopie der Anzeige 

ist an SportScheck zu übergeben. Im Falle eines Diebstahls besteht eine 

Schadensersatzpflicht des Kunden gegenüber SportScheck. 

 

8. Gewährleistung 

8.1 Wird die Reise nicht vertragsgemäß erbracht, so kann der Kunde Abhilfe verlangen. 

SportScheck kann die Abhilfe verweigern, wenn sie einen unverhältnismäßigen Aufwand 

erfordert. 

8.2 Der Kunde ist verpflichtet, einen auftretenden Mangel der Reise unverzüglich (ohne 

schuldhaftes Zögern) SportScheck, der Buchungsstelle oder dem örtlichen Vertreter von 

SportScheck anzuzeigen. Unterlässt er dies schuldhaft, scheidet eine Minderung aus. 

8.3 Vor der Kündigung des Reisevertrages hat der Kunde SportScheck eine angemessene 

Frist zur Abhilfeleistung zu setzen. Keine Fristsetzung ist erforderlich, wenn die Abhilfe 

unmöglich ist oder von SportScheck verweigert wird oder wenn die sofortige Kündigung des 

Vertrages durch besondere Interessen des Kunden gerechtfertigt ist. 

8.4 Reiseleiter sind nicht berechtigt, irgendwelche Ansprüche anzuerkennen. 



8.5 Bei Leistungsstörungen ist der Kunde außerdem verpflichtet, alles Zumutbare zu tun, 

um zur Behebung der Störung beizutragen und einen eventuell eintretenden Schaden 

gering zu halten. 

 

9. Ausschluss von Ansprüchen 

9.1 Ansprüche wegen nicht vertragsgemäßer Erbringung der Reise (§§ 651c bis 651f BGB) 

sind innerhalb eines Monats nach der vertraglich vorgesehenen Beendigung der Reise 

geltend zu machen. Die Geltendmachung kann fristwahrend nur gegenüber SportScheck 

erfolgen. Dies sollte im eigenen Interesse schriftlich geschehen. Nach Fristablauf kann der 

Kunde Ansprüche nur noch geltend machen, wenn er ohne Verschulden gehindert war, die 

Frist einzuhalten. 

 

10. Verjährung 

10.1 Ansprüche des Kundennach den §§ 651c bis 651f BGB aus der Verletzung des 

Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, die auf einer vorsätzlichen oder fahrlässigen 

Pflichtverletzung von SportScheck oder eines gesetzlichen Vertreters oder 

Erfüllungsgehilfen von SportScheck beruhen, verjähren in zwei Jahren. 

10.2 Dies gilt auch für Ansprüche auf den Ersatz sonstiger Schäden, die auf einer 

vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung von SportScheck oder auf einer 

vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung eines gesetzlichen Vertreters oder 

Erfüllungsgehilfen von SportScheck beruhen. 

10.3 Alle übrigen Ansprüche nach den §§ 651c bis 651f BGB verjähren in einem Jahr. 

10.4 Die Verjährung nach Ziffer 9.1 und 9.2 beginnt mit dem Tag, an dem die Reise dem 

Vertrag nach enden sollte. 

10.5 Ansprüche aus unerlaubter Handlung verjähren in drei Jahren. 

10.6 Schweben zwischen dem Kunden und SportScheck Verhandlungen über den 

Anspruch oder die den Anspruch begründenden Umstände, so ist die Verjährung gehemmt, 

bis der Kunde oder SportScheck die Fortsetzung der Verhandlungen verweigert. Die 

Verjährung tritt frühestens drei Monate nach dem Ende der Hemmung ein. 

 

11. Versicherungen 

11.1 Der Kunde ist für seinen persönlichen Versicherungsschutz selbst verantwortlich. 

Sportscheck empfiehlt für einen umfassenden Versicherungsschutz den Abschluss 

folgender Versicherungen: Haftpflichtversicherung, Unfall-, Kranken-, 

Reiserücktrittskosten- und Reisegepäckversicherung.  

11.2 SportScheck hat eine gesetzliche Haftpflicht im Rahmen einer Veranstalter-

Haftpflichtversicherung abgeschlossen. 

 

12. Datenschutz 

12.1 SportScheck verwendet die von den Kunden mitgeteilten Daten gemäß den 

Bestimmungen des geltenden Datenschutzrechts. Die für die Teilnahme notwendigen 

Daten werden gespeichert und für die Teilnahme im erforderlichen Umfang an vom 

SportScheck beauftragte Dienstleister (vgl. 12.2) weitergegeben. Ferner werden 



Adressdaten für eigene Marketingzwecke erhoben und verarbeitet. Für fremde 

Marketingzwecke werden ausschließlich solche Daten weitergegeben, bei denen dies 

gesetzlich erlaubt ist. 

12.2 Zur Erreichung des Vertragszwecks wird SportScheck Subdienstleister einsetzen 

(z.B. zwecks Planung und Organisation des Events). SportScheck hat mit diesen 

Subdienstleistern, soweit rechtlich erforderlich, eine Abrede zur Auftragsverarbeitung im 

Sinne des Art. 28 DSGVO abgeschlossen.  

12.3 Wenn Sie künftig keine Werbung (Produktempfehlungen oder abonnierten 

Newsletter) mehr von SportScheck erhalten möchten, können Sie jederzeit mit Wirkung für 

die Zukunft am Ende einer jeden E-Mail-Werbung, durch eine Mitteilung an 

service@sportscheck.com oder an SportScheck GmbH, Biberger Str. 37, 82008 

Unterhaching widersprechen/widerrufen. 

12.4 Weitere Informationen u.a. zu Ihren Rechten auf Auskunft, Löschung und 

Beschwerde erhalten Sie unter https://www.sportscheck.com/datenschutz/.  

 

13. Nutzungsrechte/persönlichkeitsrechtliche Einwilligung 

13.1 Der Kunde willigt ein, dass von ihm im Rahmen der SportScheck Reiseveranstaltung 

Aufnahmen (z.B. Bilder/Fotografien, Videos oder andere Medien) gefertigt werden und 

diese inhaltlich, zeitlich und räumlich unbeschränkt seitens SportScheck genutzt werden 

dürfen. 

13.2 Die Einwilligung erstreckt sich auf alle derzeit bekannten und unbekannten 

Nutzungsarten; insbesondere die Digitalisierung, Vervielfältigung, Verbreitung, Ausstellung, 

Vorführung, Sendung, öffentliche Zugänglichmachung und öffentliche Wiedergabe durch 

Bild-/Ton-/Datenträger. Es ist Sportscheck gestattet die Aufnahmen kommerziell (Werbe- 

und Marketingzwecken), sowie redaktionell über feste und mobile Kommunikationsnetze 

und  -mittel, unter Einschluss sämtlicher digitaler und analoger Übertragungs- und 

Abruftechniken zu verwerten; insbesondere über Kabel, Funk, feste und mobile Satelliten-

Netze und Mikrowellen, sämtlicher bekannter und zukünftiger Übertragungsverfahren (z.B. 

WAN, LAN, WLAN, Breitband, UKW, GSM, GPRS, EDGE, UMTS, HSDPA, HSUPA und 

DVB-T und DVB-H), Übertragungsprotokolle und -sprachen (z.B. TCP-IP, IP, HTTP, WAP, 

HTML, c-HTML und XML) und unter Einschluss der Wiedergabe auf jeglichen 

Empfangsgeräten, wie insbesondere stationären, mobilen und ultra-mobilen Computern, 

Fernsehgeräten, Set-Top-Boxen, (Festplatten-) Videorecordern, Mobiltelefonen, Mobile 

Digital Assistants (MDA), Personal Digital Assistants (PDA) und Mobile Internet Devices 

(MID). Die Aufnahmen dürfen somit sowohl digital als auch analog in allen dafür geeigneten 

Medien (Online-Nutzung jeglicher Art, jegliche Print-Nutzung, TV, Kino, Theater, 

Videogramme (CD, DVD usw.) genutzt und in Datenbanken gespeichert werden. Lizenziert 

wird auch das Recht der Unterlizenzierung durch SportScheck auf Dritte. 

13.3 Die Aufnahmen dürfen unter Wahrung des Persönlichkeitsrechts des Kunden 

bearbeitet oder umgestaltet werden (z.B. Montage, Kombination mit Bildern, Texten oder 

Grafiken, fototechnische Verfremdung, Colorierung). 

 

14. Pass-, Visa- und Gesundheitsvorschriften 

14.1 SportScheck wird Staatsangehörige eines Staates der Europäischen Gemeinschaft, 

in dem die Reise angeboten wird, über Bestimmungen von Pass-, Visa- und 

Gesundheitsvorschriften vor Vertragsabschluss sowie über deren evtl. Änderungen vor 



Reiseantritt unterrichten. Für Angehörige anderer Staaten gibt das zuständige Konsulat 

Auskunft. Dabei wird davon ausgegangen, dass keine Besonderheiten in der Person des 

Kunden und eventueller Mitreisender (z.B. Doppelstaatsangehörigkeit, Staatenlosigkeit) 

vorliegen. 

14.2 Der Kunde ist verantwortlich für das Beschaffen und Mitführen der behördlich 

notwendigen Reisedokumente, eventuell erforderliche Impfungen sowie das Einhalten von 

Zoll- und Devisenvorschriften. Nachteile, die aus dem Nichtbefolgen dieser Vorschriften 

erwachsen, z. B. die Zahlung von Rücktrittskosten, gehen zu seinen Lasten. Dies gilt nicht, 

wenn SportScheck nicht, unzureichend oder falsch informiert hat. 

14.3 SportScheck haftet nicht für die rechtzeitige Erteilung und den Zugang notwendiger 

Visa durch die jeweilige diplomatische Vertretung, wenn der Kunde ihn mit der Besorgung 

beauftragt hat, es sei denn, dass Sportscheck eigene Pflichten schuldhaft verletzt hat. 

 

15. Allgemeines 

15.1 Auf das Vertragsverhältnis findet das Recht der Bundesrepublik Deutschland 

Anwendung. Sofern der Kunde Verbraucher ist, bleiben die nach dem Recht des 

Aufenthaltslandes des Kunden zu Gunsten des Verbrauchers bestehenden geltenden 

gesetzlichen Regelungen und Rechte von dieser Vereinbarung unberührt. Die Anwendung 

von UN-Kaufrecht wird für alle Verträge ausgeschlossen. Ausschließlicher Gerichtsstand 

für Streitigkeiten aus diesem Vertrag ist der Geschäftssitz von SportScheck, soweit der 

Kunde Kaufmann im Sinne des HGB oder eine Körperschaft des öffentlichen Rechts ist. 

 

16. Schlussbestimmung 

16.1 Sollte eine Regelung dieser AGB teilweise oder vollständig unwirksam oder nicht 

durchsetzbar sein oder eine Lücke aufweisen, so bleiben alle übrigen Regelungen der AGB 

hiervon unberührt. 

16.2 Soweit zulässig gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 

Reiseveranstalter: SportScheck GmbH, Neuhauser Straße 21, 80331 München, AG 

München HRB 79508, Hotline: (24h) 089 - 6110 1616, E-Mail: service@sportscheck.com, 

vertreten durch Thomas Wanke (Vors.), Dr. Robert Polland, Dr. Christian Marzinzik, 

Vorsitzender des Aufsichtsrats: Wolfram Keil 

mailto:service@sportscheck.com

